
1

TauBlog - 1 / 1 - 02.04.2024

TauBlog
Écrasez l'infâme!

Nachtrag zur siebten Runde der S21-Schlichtung
André Tautenhahn · Friday, November 26th, 2010

Heute ging es ja um die Kosten des Bahnprojekts und am Ende könnte man sagen, dass der ganze
Spaß noch teurer wird, aber dann mit dem Segen eines Schlichters. Denn als Ergebnis der
Schlichtung könnte am Dienstag der Vorsitzende Geißler vorschlagen, bei dem Projekt insgesamt
Nachbesserungen vornehmen zu lassen. Das wäre dann nicht nur mit höheren Kosten verbunden,
sondern in der Tat ein gelungenes Gaunerstück der S21-Befürworter.

Jahrelang wurden die tatsächlichen Kosten verschleiert oder stiegen immer weiter an, nun stellen
ein paar Prüfer, die auch noch von der Bundesregierung entsandt worden waren, fest, dass die
Gesamtfinanzierung von 4,5 Milliarden Euro mehr oder weniger in Ordnung gehe. Es bestünde
halt nur eine hohe Unsicherheit, was auch immer der Zuschauer damit anfangen soll. Im Prinzip
wird die Bahn einen Nachbesserungsauftrag erhalten, den sie natürlich akzeptieren wird.
Schließlich hätte solch ein Schlicherspruch den Vorzug, künftige Kostensteigerungen besser
vermarkten zu können.

Dann werden vielleicht gerade jene Anpassungen vorgenommen, die ohnehin über kurz oder lang
hätten stattfinden müssen, aber zuvor noch brutal herausgestrichen wurden, um die Kosten des
Gesamtprojekts entsprechend herunterrechnen zu können.
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